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Wiener  Konzerthaus  i Berio-Saal

Florian  Fennes
Baritonsaxophon,  Elassklarmette,  Altflote,  Loops

Al'äne  Kr'äSf'än  MOtd  Schauspiel,Tanz,lnzernerung

Birgit  Kellner  Buhne

Brigitte  Moscon l Veronika  Tupy Ausstattung

Tom  Barcal  Licht,  Ton, Technik

Eine  gemeinsame  Produktion  von

Jeunesse  und  Wiener  Konzerthaus



Schon  lange  lebt  ein  einsamer  Biber  im Teich  der  idyllischen  Seelandschaft.

Er sehnt  sich  nach  Gesellschaft,  denn  auch  er  möchte  einmal  mehrstimmige

Musik  machen  können  -  doch  das  geht  alleine  nicht.  Cinello  entdeckt

schließlich  den  traurigen  Kerl  und  es beginnt  ein  lustiges  Kennenlernspiel.

Von  da an verzaubern  die  beiden  gemeinsam  das  Publikum  mit  magischen

Loops,  bassigen  Sounds  und  Stimmfarben  aller  Art.

Das  Biber-Lied:
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Auszüge  aus:

Duke  Ellington  1899-1974

In a Sentimental  Mood

Florian  Fennes  /  Aline  Kristin  Mohl
Das  Biber-Lied

Johann  Sebastian  Bach  1685-1750

Präludium  C-Dur  BWV 846  (aus: Das wohltemperierte  Klavier)

Charles  Gounod  181B-1893

Meditation  /  Ave Maria  nach BWV 846

Florian  Fennes  /  Aline  Kristin  Mohl
Der  Biber-Groove

Wichtiger  Hinweis:

Der  grüne  Teppich  ist  der  Publikumsbereich.

Die  weiße  und  blaue  Fläche  ist  die  Bühne  und  für  Kinder  nicht  zugänglich.

Aus  Sicherheitsgründen  bitte  nicht  laufen.

Die  Blätter  und  Bänder  sind  Teil  des  Bühnenbildes  und

nicht  zum  Mitnehmen  gedacht.


